
 

 

Fachkonferenz Frühe Hilfen und Kinderschutz 

 

10. Juni 2026 

13:30 – 18:15 Uhr 

Höft´s Markthaus 

Cuxhavener Straße 119 

21614 Buxtehude/Neukloster 

 

 

 

 

Programm 

Ab 13:00 Uhr 
Ankommen 

 

13:30 Uhr 
Begrüßung 

 

13:45 Uhr 
Erster Vortrag 

 

15:15 Uhr 
Atempause und Austausch 

bei Currywurst und Fingerfood 
 

16:15 Uhr 
Zweiter Vortrag 

 

17:45 Uhr 
Raum für Diskussion 

 

18:15 
Ende 

 
 

Für Ärztinnen und Ärzte werden 
4 Fortbildungspunkte anerkannt. 

 
Kostenbeitrag 

35,00 € 
 

Anmeldeschluss 
28.02.2026 

(siehe beigefügtes Formular) 
 

Der Beitrag ist nach der Platzzusage 
binnen 10 Tagen zu entrichten. 

 
Gefördert durch 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. med. Michael Hipp 
Arzt für Neurologie, Psychiatrie und 

Psychotherapie 
 

Frühe Fürsorgeerfahrungen prägen die Entwicklung 
eines Menschen für sein ganzes Leben. Bei Eltern mit 
psychischen Erkrankungen - vor allem mit 
traumatischen Erfahrungen in den frühen 
Lebensphasen - kommt es vermehrt zu einer 
nachhaltigen Beeinträchtigung ihrer Kontaktfähigkeit. 
Hinzutreten können Störungen von Stresstoleranz, 
Affektregulation, Mentalisierung und Identitäts-
bildung. 
 
Im ersten Teil des Vortrags werden die daraus 
abzuleitenden Auswirkungen auf das elterliche 
Fürsorgeverhalten, das heißt auf Feinfühligkeit und 
Responsivität gegenüber den kindlichen 
Bedürfnissignalen dargestellt. Daneben werden 
Beobachtungskriterien zur Einschätzung der Belastung 
der kindlichen Bindungsentwicklung beschrieben. 
 
Um dem komplexen Unterstützungsbedarf der 
Familien und dem Kinderschutz gleichermaßen 
gerecht werden zu können, ist eine enge 
Zusammenarbeit zwischen der Jugendhilfe und des 
Gesundheitswesens unabdingbar. 
 
Im zweiten Teil des Vortrags werden die 
Voraussetzungen eines multiprofessionellen Ansatzes 
erläutert. Der einvernehmliche Kontakt mit den Eltern 
kann nur dann über einen längeren Zeitraum 
aufrechterhalten werden, wenn es gelingt, den 
Irritationen im Spannungsfeld zwischen Hilfe und 
Kontrolle entgegenzuwirken. 
 
Freuen Sie sich mit uns auf einen Referenten, der ein 
komplexes Thema fachlich fundiert, pointiert und 
dabei sehr unterhaltsam beleuchtet. 

 

Familien mit psychisch kranken Eltern: 

Auswirkungen auf das elterliche 

Fürsorgeverhalten und die frühkindliche 

Bindungsentwicklung 
 


